
Lange Nacht der Museen 
am 17. September 2011 in ALDEIN und RADEIN
jeweils von 19.00 bis ca. 24.00 Uhr – Eintritt frei

Dorfmuseum Aldein - Neben der Besichtigung des Schatzes vom 
Thalhof mit vielen wertvollen Messgeräten, Kelchen, Monstranzen, 
Gemälden und Messgewändern im ersten Stock des alten 
Schulgebäudes am Dorfplatz gibt es heuer eine Neuentdeckung zu 
bewundern. Im Jahr 1841 erfolgte die Erweiterung und der Umbau 
der Aldeiner Pfarrkirche. Dabei wurde der Glockenturm verlegt, ein 
neues Seitenschiff kam dazu, der Chorraum wurde erweitert, Altäre 
und Kanzel wurden neu geschaffen. All dies wurde mittels Plänen 
und Zeichnungen vorbereitet. Diese galten bis vor kurzem als 
verschollen. Im Zuge der Recherchen zum Aldeiner Dorfbuch 
kamen die Pläne wieder zum Vorschein. In kunstvollen 
handkolorierten Grundrissen, Schnitten und Ansichten werden die 
geplante neue Kirche sowie die zum Abriss freigegebenen Teile der 
alten Kirche festgehalten. Auch eine alte Friedhofskapelle ist 
dargestellt. Diese wertvollen Pläne werden im Foyer des Museums 
zur Schau gestellt.
Interessantes Detail: Rund 50 Jahre später, also um die 
Jahrhundertwende wurde die Aldeiner Pfarrkirche innen wieder neu 
ausgestattet (neugotisch), sodass die auf den Plänen dargestellte 
Ausstattung (spätbarock) größtenteils verloren gegangen ist. 

Geomuseum Bletterbach Radein - Erstmals beteiligt sich das 
Radeiner Museum an der Langen Nacht der Museen. Kinder 
können an der einzigartigen Spurenplatte aus dem Bletterbach 
die Anzahl und Größe sowie den Verlauf der Saurier erraten, 
die vor über 250 Millionen Jahren über den Sand gelaufen sind. 
Kleine Überraschungen warten auf die Besten. Für die 
Erwachsenen gibt es eine kleine Sensation zu bestaunen: 
Erstmals wird der bis dato einzige Knochenfund aus der 
Bletterbachschlucht in der Öffentlichkeit gezeigt. Das 
Naturmuseum Bozen unter der Leitung der Paläontologin 
Evelyn Kustatscher bereitet eine groß angelegte Schau zu den 
Reptilien und Dinosauriern der Dolomiten vor, die vom 
18.10.2011 bis zum 08.04.2012 im Naturmuseum läuft. Eines 
der Highlights ist dieser Knochen eines Reptils, der vor kurzem 
im Bletterbach gefunden worden ist. Dankenswerterweise lässt 
das Naturmuseum diesen Sensationsfund zuvor schon im 
Geomuseum Radein bewundern. 
Josef Perwanger - Zirmer wird außerdem von früher erzählen 
und über den Beginn der Forschungsarbeiten im Bletterbach 
berichten.
Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Der Museumsverein Aldein lädt alle Interessierten sehr herzlich ein!

Handkolorierte Ansicht der geplanten 
spätbarocken Kanzel in der Aldeiner 
Pfarrkirche anlässlich des Umbaues im 
Jahr 1841.

Höhepunkt der Langen Nacht in Radein  
wird die Ausstellung des ersten  
Knochenfundes aus der Bletterbach-
schlucht sein. Er dürfte aus der jüngsten  
Zeit des GEOPARCs stammen.


